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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

mit diesem Heft besitzen Sie einen Fundus von 
44 Mathe-Dominos zu ganz verschiedenen mathe-
matischen Themen. 

Das Prinzip ist sehr einfach: Die Dominokarten wer-
den ausgeschnitten und an den „Klettverschlüssen“ 
(graue Balken) aneinandergelegt:

Zu jeder Aufgabe/Frage gibt es exakt eine passende Lösung/Antwort auf einer anderen Karte. 
Bei richtigem Aneinanderlegen ergibt sich eine geschlossene Lösungsfigur, die z. B. als Haus-
aufgabe ins Heft eingeklebt wird. Ein Blick genügt also, um die Richtigkeit zu überprüfen. Damit 
lassen sich die „Hausaufgaben-Dominos“ fast ohne Aufwand zur Übung, Vertiefung und zur 
Wiederholung sinnvoll einsetzen. Sie sind außerdem ideal dafür geeignet, dass einzelne Schü-
ler gezielt ein Thema trainieren, bei dem sie Schwierigkeiten haben oder wenn sie längst be-
kannten Stoff wiederholen und auffrischen wollen. 

Zu allen angebotenen Themen gibt es Dominos in 2 Schwierigkeitsstufen: ein einfaches mit dem 
Basiswissen und ein zweites (grau hinterlegt), das komplexer ist und stärker anwendungsbezo-
gene Aufgaben beinhaltet. Für Differenzierung ist also gesorgt.

Die „Hausaufgaben-Dominos“ stellen den Teil eines didaktischen Konzeptes dar, deren wesent-
licher Bestandteil die Mathe-Dominos im A7-Format sind. Wie das zusammen funktioniert, zeigt 
Ihnen die nächste Seite.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit den Dominos in Ihrem Unterricht!

Martin Kramer

Vorwort
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Didaktisches Konzept

Das Konzept der Mathe-Dominos basiert auf dem in der Didaktik allgemein anerkannten Sand-
wich-Prinzip, dem systematischen Wechsel von kollektiven und individuellen Arbeitsphasen. 
Daher gibt es zwei Lernphasen. Die 44 Dominos in diesem Heft betreffen die zweite, individuelle 
Phase. Für das kollektive Arbeiten im Unterricht gibt es die Mathe-Dominos im DIN-A7-Format: 
Das sind 6 beschichtete, farblich getrennte Kartensätze in einer Box. Die verfügbaren Titel fin-
den Sie unter www.aol-verlag.de.

Kollektive Phase: Das Legen der Dominos 
in der Gruppe
Hier sprechen und diskutieren die Schüler im Un-
terricht über den Lernstoff. Und genau diese 
Schlüsselqualifikationen werden im Berufsleben 
verlangt: Kommunikationsfähigkeit, Argumenta-
tionsfähigkeit und Kooperation. 

Hat die Gruppe gemeinsam das Domino richtig 
gelegt und haben alle die Aufgaben verstanden, 
gibt es die Prüfung in der Gruppe: Eine Karte wird offen hingelegt, alle anderen werden mög-
lichst gleichmäßig verteilt. Jetzt gibt es nur noch zwei Anlegemöglichkeiten. Wer eine passende 
Karte hat, darf anlegen. So kann jeder Schüler feststellen, ob er die Aufgaben allein, ohne die 
Hilfe der Anderen hinbekommt.

Beispiel:
Jetzt kann nur ein Schaubild oder ein Funktionsterm ange-
legt werden. Gefragt wird jetzt also in zwei Richtungen 
(Schaubild  Funktionsterm und Funktionsterm  Schau-
bild), während beim ersten Legen bereits eine Fragerichtung 
für die Lösungsfigur reichte. 

Jedes Domino-Kartenset besitzt auf der Vorderseite ein-
fachere Aufgaben und auf der Rückseite komplexere. Somit 
gibt es keinen Leerlauf: Schnelle Schülergruppen drehen die 

Karten einfach um. Anhand der unterschiedlichen Lösungsmuster auf Vorder- und Rückseite 
und an der farblichen Hinterlegung können Sie schon aus einiger Entfernung erkennen, wie weit 
die einzelnen Schülergruppen sind. So haben Sie Zeit, sich um einzelne Gruppen oder Schüler 
zu kümmern – denn für den Fortgang des Unterrichts ist gesorgt. Es ist also ein recht ange-
nehmes und entspanntes Unterrichten.

Individuelle Phase: Das Legen der Hausaufgaben-Dominos 
Die fürs Schulheft verkleinerten Dominokarten aus diesem Heft werden als Hausaufgabe aus-
geteilt. Zu Hause kann der Schüler (auf sich allein gestellt) überprüfen, ob er alles verstanden 
hat. Damit ist sichergestellt, dass jeder Schüler in der Klassenarbeit die Aufgaben lösen kann. 

Wie bei den beschichteten Karten in den Boxen gibt es zwei Schwierigkeitsgrade. Die grau un-
terlegte Version ist jeweils die anspruchsvollere. Die Schüler können sich im Unterricht individu-
ell entscheiden, ob sie die einfache oder die anspruchsvolle Seite als Hausaufgabe einkleben 
wollen. Es ist durch die Gruppenphase für den Lehrer sogar möglich, während der Unterrichts-
stunde das Klassenzimmer zu verlassen und die „bestellten“ Hausaufgaben in der jeweils benö-
tigten Anzahl zu kopieren! 

Tipp: Wenn Sie das Domino einmal auf Folie kopieren, kann die Hausaufgabe am Tageslicht-
projektor besprochen werden. Die Folienkarten können mit Klebestreifen zusammengefügt 
werden.
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